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Vorbemerkung

Zur Abdichtung von Arbeits- und Sollrissfugen bei wasserundurchlässigen Bau-
werken aus Beton, wie z. B. „WU-Wannen“, werden in der Praxis alternativ oder 
ergänzend zu anderen Fugenabdichtungen (wie z. B. Fugenbändern und unbe-
schichteten Fugenblechen) auch beschichtete Fugenblechsysteme eingesetzt. 
Beschichtete Fugenblechsysteme stellen unter Beachtung der nachfolgenden Aus-
führungen geeignete Lösungen zur Abdichtung von Arbeits- und Sollrissfugen dar.

Bei Bauteilen mit einem hohen Bewehrungsgrad besitzen diese Blechsysteme 
wegen ihrer teilweise reduzierten Einbindetiefe in die WU-Betonkonstruktion aus-
führungstechnische Vorteile beim Einbau. Die entscheidende Voraussetzung für 
die abdichtende Wirkung ist der Verbund der Fugenbleche in der WU-Betonkons-
truktion beidseits einer Arbeitsfuge. Die beschichteten Fugenblechsysteme können 
auch in Sollrissfugen eingesetzt werden (ggf. mit geprüften Sonderelementen).

Beschichtete Fugenblechsysteme sind Fugenabdichtungen, die nicht in der 
DAfStb-Richtlinie „Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton“ [R1] oder in Pro-
duktnormen geregelt sind. Sie dürfen in wasserundurchlässigen Betonkonstruk-
tionen nach [R1] nur eingesetzt werden, wenn ihre Verwendbarkeit im Abdich-
tungssystem „Weiße Wanne“ mit einem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug-
nis (abP) nachgewiesen ist. 

Für die Anwendung beschichteter Fugenblechsysteme außerhalb der WU-
Richtlinie [R1] können allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen (abZ), allge-
meine Bauartgenehmigungen (aBG) oder Europäische Technische Bewertungen 
(ETA) ausgestellt werden. Detaillierte Planungs- und Ausführungshinweise in die-
sen Anwendungsbereichen sind im Merkblatt nicht enthalten. Die Merkblatthin-
weise auf Grundlage der WU-Richtlinie [R1] können aber auch dort sinngemäß 
angewendet werden.

Dieses Merkblatt wurde vom Arbeitskreis „Beschichtete Fugenbleche“ des 
Deutschen Beton- und Bautechnik-Vereins E.V. bearbeitet. Es richtet sich an Pla-
ner, Ausschreibende, Hersteller und Ausführende. Es informiert über die Planung, 
die Arbeitsvorbereitung und die Materialauswahl für beschichtete Fugenbleche 
in Übereinstimmung mit den Anforderungen der WU-Richtlinie [R1] und gibt  
Anwendungshilfen für die Ausführung sowie Beispiele für die Dokumentation der 
ausgeführten Arbeiten.

Die grundsätzlichen Anforderungen an die erforderlichen Angaben in den all-
gemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen (abP) für die Anwendung von beschich-
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teten Fugenblechsystemen im Hochbau werden in diesem Merkblatt konkretisiert.
WU-Betonkonstruktionen werden in die Betonbauqualitätsklasse BBQ-E ge-

mäß DIN 1045-1000 [R15] eingeordnet.

1	 Begriffe

(1)	� abP: allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis nach MVV TB [R2] als  
Verwendbarkeitsnachweis, ausgestellt von einer anerkannten Prüfstelle¹.

(2)	� abZ: allgemeine bauaufsichtliche Zulassung als Verwendbarkeitsnachweis 
für die Verwendung des Bauprodukts (Blech) z. B. in LAU-Anlagen oder in 
JGS-/Biogas-Anlagen².

(3)	� aBG: allgemeine Bauartgenehmigung als Anwendbarkeitsnachweis für  
die Verwendung der Bauart (System) z. B. in LAU-Anlagen oder in JGS-/
Biogas-Anlagen².

(4)	� Angaben zur Ausführung: vereinheitlichender Begriff für Verarbeitungs-
richtlinien des Herstellers. 

(5)	 �Arbeitsfuge: Fuge zwischen Betonierabschnitten, die diese im Endzustand 
kraftschlüssig verbindet. Bewegungen und Verschiebungen zwischen den 
Betonierabschnitten finden planmäßig nicht statt. Die Bewehrung kann 
die Arbeitsfuge kreuzen (Biege- bzw. Verbundbewehrung) bzw. kann unter-
brochen sein (Pressfuge unter planmäßiger Druckspannung). 

(6)	� Beanspruchungsklasse (BKL): Festlegung der Art der Beaufschlagung  
des Bauwerks oder Bauteils mit Feuchte oder Wasser (siehe [R1], 5.2).

	� Geltungsbereiche: Beanspruchungsklasse 1 für ständig und zeitweise  
drückendes Wasser; Beanspruchungsklasse 2 für Bodenfeuchte und bei  
an der Wand ablaufendem Wasser.

(7)	� Beschichtetes Fugenblech: mit einer Beschichtung (voll- oder teilflächig, 
ein- oder beidseitig) belegtes Fugenblech (schwarz, verzinkt, nichtrostend) 
zur Abdichtung von Arbeits- oder Sollrissfugen durch Einbindung in den 
WU-Beton.

¹	Die Prüfstellen müssen nach den Landesbauordnungen (LBO) anerkannt sein. Häufig haben die Bundesländer  
die Zuständigkeit für die Anerkennung von Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstellen (PÜZ-Stellen) nach 
Landesbauordnung an das Deutsche Institut für Bautechnik DIBt übertragen. Liste anerkannter Prüfstellen siehe [R3].

²	Aussteller: Deutsches Institut für Bautechnik (DIBt).
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